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ilm fte llen  oöer $ortfd )reiten .
Die öeutfehen ©efangoereine haben öte Anregung 

gu ihrer ©rünöung »on 6er Tjausmufif erhalten. Das 
öeutfehe Chorfingen ift »om Btufigieren im häuslichen, 
gefeiligen Greife ausgegangen. $reunöe 6er JTtufif 'un6 
6cs ©efanges fanöen fid) im iSamiltenfretfe oöer im T)aufe 
eines öer Btitmirfenöen gufammen, um if>rc Kunft aus= 
guüben. ©pater, als öer Sreis größer muröe, »erlegte 
man öie gemeinfamen Übungen mehl auch in öas f)inter= 
ftübd)en eines ©afthaufes, unö balö entftanöen ©efang= 
quartette, Cl)crgcmcinfd)aftcn unö öaraus öte©efang»ereine. 
©o ift gum Beifptel aud) öer ältefte ©efanguerein im 
Bunöe öeutfdter ©änger unö ©ängerinnen 'Pofen=Pomme= 
reifen unö öer ältefte ©efanguerein in Oleftpolen überhaupt, 
öie „lieöertafel 1842" in Byögosgcg (Bremberg) entftanöen. 
3 unge muftfaltfchc leute - öamals Angehörige jener 
„höheren" ©tänöe, öie fid) heute für öen ©h'orgefang 
faum intereffieren - tarnen gmanglos gu gemeinfamem 
©ingen gufammen. ©ie fangen, mie aus einem noch 
i'erhanöencn fpäteren Briefe öes ©rünöes heroorgeht, 
mit großer Begeiftcrung unö Tjtngabe unö gmar lieöer 
»om holöen leng, »om leud)tenöen ©ommer, »om früd>te= 
fdimercn sjerbft unö »om fahlen füinter, »om auffteigenöen 
JTtorgen, »om ©rquid’ung bringehöen Abenö, »on §reunö= 
fchaft, liebe unö (Treue, »on Tjeimat unö Daterlanö, »on 
fröhlichem ©runf unö ©ang. Dabei pflegten fie eöle 
©efelligfeit unö ©emeinfehaft. ©s muröe gefungen, um 
öie ©eele mit innerlicher Befrieötgung gu erfüllen, unö 
es glich öas gefellige IHufigteren öer ©änger öcr Ausübung 
öer fjausmuftf.

Auch fpäter nod), als öie Deretne »iele iRitglieöer 
umfaßten, im 19-/ ja bis ins 20. 3abrf)un6crt hinein, 
fpielte im leben öer ©efangoereine öie ©efelligfeit eine 
große Bolle, unö es mag fein, öaß manchmal in öiefer 
Begiehung guoiel öes „©uten" getan muröe. Der üor= 
murf öer Üeretnsmcteret tonnte öcshalb oft Berechtigung 
gehabt haben. Aber aud) in anöeren ©rganifationen ift 
heute noch öie ©efelligfeit gu £)au[e, jelbft fold)c mit 
politifd)en, »ölfifd)en oöer mirtfd)aftlid)en Aufgaben fonnen 
fie nicht entbehren unö fdnnücfen ihre gefeiligen 3ufammen= 
fünfte, ftameraöfd)aftsabenöe unö ßunögebungen mit 
©aben öes ©efanges aus: ©in Bemeis öafür, öaß aud) 
unfere neugeitlichen ©rganifationen öen liiert öes ©efanges 
unö öcr ©efelligfeit anerfennen. Die ©efahr öer Der= 
äußerlid)ung unö öes Derfallens in öie mit Becht »er=

ponte Dereinsmeierei befteht für einen ©efang»erein ja 
auch nur öann, menn öie ©efelligfeit gur fjauptfad)e öer 
Betätigung mirö unö öer ©l)or fid) ausfcbließlicf) in öen 
Dienft öiefer ©efelligfeit ftellt, ö. h- roenn er nur gu öen 
eingelnen Dereinsfeften übt unö nur bei folchen ©e= 
legenl)eiten aufs Poötum tritt.

Der ©l)or eines ©efangoereins muß - mie cs jetgt 
mohl überall gefdüeht - für öie gange üolfsgemeinfchaft 
öa fein, ö. I). cf muß bei Dcranftaltungen unö feiern öiefer 
Dolfsgemeinfchaft mitmtrfen, er muß öas, mas er erarbeitet 
hat, öer ©iffcntlid)feit öarbringen, er öarf nicht nur in 
öen abgefd)loffenen Bäumen eines Dereinslofals für feine 
ITtitglicöcr unö feine Angehörigen fingen. Die cDpfer 
an 3eit, 8raft unö aud) ©elö, öie in felbftlofer lüeife 
»on öen ©ängern unö ©ängerinnen gebrad)t meröen, 
follen ©egen ftiften, aber nicht für öie fleine Deretns= 
gemeinfd)aft allein, fonöern für öie große Doifsgemetnidmft.

lüenn mir eine neue ©tellung gum leben öes 
öeutfd)en JTtenfdmn einnehmen mollen, müffen mir uns 
auch mit unferm lieögut befaffen. ©s ift felbftoerftänölid), 
öaß mand) Altes nicht mehr in öie neue ^ett paßt, be= 
fonöers nicht jene füßlid)en, fentimcntalen IDeifen unö 
©e,vte, öie einer »ergangenen ihr ©epräge gaben. 
Das fchließt aber nicht aus, öaß mir unfere guten, echten 
Dolfslieöer meiter pflegen, auch öann, menn AMcöte unö 
©e;ct ans £)etg unö ©emüt rühren, ©in inniges lieö 
braucht nod) fein ©chmachtf eigen gu fein. - Darüber öürfen 
mir aud) öas neue lieögut nicht unbeachtet unö ungefungen 
laffen, felbft öann nicht, menn mancher (Chorleiter unö 
»iele ©änger fich nod) nicht öamtt befreunöen mollen 
unö oiclteid)t aud) öas Publtfum nicht immer öamtt 
cttiuerftanöen ift. lütr mollen nicht oergeffen, öaß manche 
öiefer Heufd)öpfungen im fleinen ©l)or öurchaus nicht 
flingen, mährenö fie im großen ©emeinfchaftschor ihre 
gange ©d)önl)eit entfalten. Don ötefem ©cfid)tspunft 
aus foll man auch öie Pflichtchöre betrachten, öte öen 
©tngelnereinen gum Üben aufgegeben meröen. Alan foll 
nicht auf öas neue lieögut »ergtd)ten, roetl öas Alte fo 
fchön mar unö öas Heue fo ungemohnt ift. ünfet lieögut 
hat gu allen feiten gemed)fclt, unö mas mir heute als 
alt begetchnen, ift aud) einmal neu unö ungemohnt gemefen.

Aud) öte ©inftuöierung eines größeren SPetfes mit 
oöer ohne ©rchefter follen ©efangoereine nicht »on öer 
panö metfen, menn fie leiftungsfähig genug finö, öiefe



Werfe mürötg unö fd)ön mteöergugebcn. Das ©inüben 
unö öie Aufführung eines (Oratoriums oöer einer Kantate 
fann öem ©änger oöer öer ©ängerin otel Jreuöe unö 
innere Befrtcöigung bereiten, unö öie gelungene Aufführung 
nad) Wochen oöer Wonaten angeftrengtefter Arbeit fann 
öen Witmirfenöen beglücfenöer £obn fein. Aber öie 
©cfangoereine follen aud) nicht reine ©ratorten» oöer 
Songertoereitie fein, öie uon einer ©toßaufführung 3ur 
anöeren jagen, rueil öie £uft gum ©ingen öabei leid)t 
uerloren gehen fann. £eiftungsfähige ©hure müffen öas 
eine tun unö öas anöere nicht laffen; ft'e follen öie ©e= 
metnfehaft int Bereut öurd) öas £ieö pflegen, aber aud) 
in öer ©ffentltchfeit fingen; fie follen öas Bolfslteö nld)t 
oergeffen, aber aud) fold)e ©höre bringen, öie größere 
Anforöerungen an ©her unö Dirigenten ftellen.

Bei allem mehrftimmigem ©ingen ruollen ruir aud) 
öen einftimmigen ©efang pflegen, ©s foll Pereine mit 
großen Songerterfolgen geben, öie nicht imftanöe finö, 
öie befannteften £teöer öer Jugenö oöer öer Polfs» 
gemeinfehaft austuenöig gu fingen, ©s ift unbeöingt

notruenöig, öaß feöer ©änger unö jeöc ©ängerin öie
£ieöer unferes Polfes einftimmig oöer auch gtueiftimmig 
ol)ne Benutgung uon Hoten» oöer ©entblättern fingen
lernt, um ölefe £ieöer öann in feine Jamilte gu uer»
pflangen. Darum immer ruieöcr: £Ibt aud) einftimmige 
£ieöer. Die Jrage, melcbe feit Jahren Wißoerftänöniffe 
uerurfad)t hat, lautet nid)t: mehrftimmig oöer  ein»
ftimmtg, fonöern: mehrftimmig u n ö einftimmig. Unö 
öas fei öie Parole unferer ©efanguereine, tuenn ft'e fid) 
öer neuen Jett anpaffen ruollen: Seine Bereinsmeteret, 
feine fiißltdten unö metchlichen £teöer fingen, öas Polt’slieö 
in alter unö neuer Jornt pflegen, aud) an größere Auf» 
gaben herantreten, aber nur bet genügenöer £eiftungs= 
fähigfett öes ©bares, mehrftimmig u n ö einftimmig 
fingen. Wenn unfere ©efanguereine nidit in ueralteten 
©raöitionen fted’en geblieben unö mit öer Jeit mitgegangen 
finö, öann toeröen fie feine Umftellung nötig haben, 
fonöern nur ein Weiterfortfehreiten auf bisher begangenen 
Wegen.

J .  £.

© en e ra lo c rfam m lu n g  öes B u n ö e s .
Der Bunö Deutfd)er ©änger unö ©ängerinnen im 

Begirf öer IPoferuoöfchaften pegnan unö Pomorge biclt am 
©onntag, öem 26. Jebruar im Jiuilfafino in Byögosgcg 
feine Jabresbauptocrfanilung ab.

Am Porabenöe fattö eine ©itgunq öes Wuftfausfdtuffes 
öes Bunöes ftatt. Der Porfiigenöe öes Ausfd)uffes, 
Bunöesöirigent Walter SrolPpognan eröffnete ötc ©itgunq 
unö erteilte öem Wufifreferenten öas Wort. Ja  längeren 
Ausführungen geid)ncte öer Portragenöe, ein Btlö öer 
©ntmicflung öes Bunöes, mobet er befonöcrs öer Perötenfte 
öer betöen ©hrenmttgltcöer piannicfe unö Sretfchmer foruie 
öes leiöer gu früh uerftorbenen Bunöesuorftlgenöen Snedttel 
geöad)te. W it befonöerer Jreuöc fonntc er feftftellen, öaß 
öle Dirigentenfrife im Bunöe als übertuunöen betrad)tet 
tueröen fönne. Unter freuötger Jufttmmung fönnte er 
öle Dirigenten öer betöen größten Bunöesoereine Byögosgcg 
unö ©ruögtqög, Wag. ©chramnt unö Wufifmetfter Sari 
Julius Weißttet, als neue Witglieöer öes Wufifausfchuffes 
aufs herglidtfte begrüßen. Alsöann ruuröen öie Richtlinien 
für öie Wufifarbeit öes Bunöes befprochen unö öie 
Referenten für öie ijauptnerfammlung beftimmt.

Die ©eneraloerfammlung fanö am ©onntag 
10,30 Uhr int großen ©aale öes Jiuilfafinos ftatt. Die 
Bromberger ©ängerfd)aft l)We cs fid) angefegen fein 
laffen, öie Peranftaltung aufs tuüröigfte uorgubereiten. Pom 
feftlid) gefchmücften Pobiunt grüßten ötc Jabnen öer 
Bromberger Bereute unö als Symbol öer £ieöarbeit 
eine ruunöeruolle ftlltflerte £yra.

Der ©aunorfttgenöe öer Bromberger ©ängerfd)aft, 
©gsf. Uerolö, gab feiner Jreuöe Ausörucf, öen Bunö 
mteöet einmal in öen Wauern öer alten Brabeftaöt 
begrüßen gu fönnen. ©in ftattlicber ©f)or öer Bromberger 
©ängergemeinfehaft unter öer ©tabführung non Wag. 
©dtramm ftimmte öie Peranftaltung mit Beethofens 
„Die £)immel rühmen'' trmrötg ein unö fang außeröem

nod) ben £)ktend)or aus „Rofamttnöe" non Jrang ©dmbert 
unö „© ©ebutggeift alles ©chönen” non Wolfgang 
Amanöeus Wogart. Hach Jcftftellung öer Pertretet» 
legitimationen eröffnete öer 2. Bunöesoorftüenöe Dr. ©eorg 
Weife=Pognan öie ©eneraloerfammlung mit Danfes» 
toorten an öie Bromberger ©ängcrfchaft. ©r begrüßte öie 
gablreid) erfchtenenen ©angesfameraöcn unö -fameraötnnen 
aufs bcrglid)fte,tnsbefonöere öie betöen amoefenöenoerötetift» 
sollen ©hrenmitglieöer Pannicfe unö Sretfchmer. ©r geöad)te 
foöamt öer ©oten öes leigten Jahres unö roiömete öem 
allgu früh heimgegangenen Bunöesoorft'tgenöen £uöontir 
Sned)tel einen tiefempfunöenen Uad)ruf, öen öie ©änger» 
fd)aft ftehenö gür Senntnis nahm. Darauf muröe in öie 
©agesorönung eingetreten, ©gsf. Pertel erftattetc öen 
Jahresbericht, aus melchent trotg gemiffer ©chmierigfeiten 
öoeh eine erfreuliche Aufmärtsentmicflung gu entnehmen tft. 
Jünf neue Ortsgruppen traten öem Bunöe bet, öer 
nunmehr 30 Peretne umfaßt, ©r gab öem Wunfdic 
Ausörucf, öaß alle öie Peretne, ötc beute noch glauben, 
als Außenfeitet meiter befteben gu müffen, balö öen Weg 
in unfere £ieöorganifation ftnöen mödtten. Den öarauf» 
folgettöen Saffenbericht gab ©gsf. Sotbe=Pognan, öer 
ein Btlö einer georöneten unö oerantmortungsbemußten 
Saffenfübrung erfennen ließ. Betöe Bcrid)te muröen 
öebattelos mit Danfesmorten an öie Referenten gur 
Senntnis genommen, ©gsf. neumann»Pognan oerlas 
foöann öen Reoiflonsbertd)t unö beantragte ©ntlaftung, 
öle einftimmig non öer Perfamntlung erteilt muröe. 
©gsf. 3llgen berid)tetc foöann über öle non öer Wuftf» 
fommiffton geleiftete Arbeit. Der Beridtt ließ erfennen, 
öaß trotg öer bcfd)etöenen Wittel öen Bereuten öurd) 
programmberatung, Hbermeifung oon einftimmig em 
£ieögut, Bereitftellung oon £ieögut für Jeft unö Jetcr, 
Ausgeftaltung oon Jamiltenabenöen mertoolle Dienfte 
geleiftet moröen finö. ©olange öem Wufifausfdmß nicht 
fachltd) gebilöete Sräfte oorftanöen, mußten feine Arbeiten



öen ©ßarafter «on Hotftanösmaßnaßmen tragen. Umfo 
erfreulicßer ift es, öaß nunmeßr Kräfte uorßanöen fmö, 
öie bereit finö, ötefe für öen Bunö micßtigfte Arbeit 31t 
leiften. Die Htufifarbeit im fommenöen Ja ty  naßm 
naturgemäß öen größften Ceil öer Beratungen ein. Danf 
öer grünölicßen Vorbereitung öiefes punftes muröe in 
öer Debatte feöer teerlauf ucrmieöen. ©gsf. Hteißner 
fpracß als erfter über Hotmenöigfeit unö IVicßtigfeit öer 
Pflege öes einftimmigen Volfsjieöes unö gab mertuolle 
Fingerzeige für öie Benutzung öer tieöblätter. Der 
Bunö mirö aud) in öiefem 3ußte öie Vereine mit einem 
öem 3 aßreslaufe entfprecßenöen tieögutc uerfeßen. Ferner 
mirö öer Bunö öen Vereinen zmei ©ßöre zur Verfügung 
ftellen, öie aud) uon unferen fleitien Vereinen bemältigt 
meröen fönnen. lieber Dirigentenfd}ulung unöiltßeber* 
recßtsfragcn referierte ©gsf. Plag. ©d)ramm. Bunöes* 
lieöermeifter IValter Kroll=Poznan referierte über öie 
neuen tieöfammlungen für Htänner-, Frauen* unö 
©emifcßten ©ßor. Füu öie 2lusgeftaltung uon Familien* 
abenöcn mirö öen Vereinen ein ©ntmurf einer tönsfeier 
zugeßen anl. öes 25. ©oöesjaßres öes Dtcßters Hermann 
töns. ©gsf. £)ero!ö bericßtcte über öas im 3 uni ftatt* 
finöenöe ©ängerfeft in Danzig. Had) einer einftünöigen 
Htittagspaufe muröen öie notmenöigen ©rfatzmaßlen

uorgenommen. Unter lautem Beifall öer ©ängerfd)aft 
ging aus öer VDaßl öes 1 . Bunöesuorfitzenöen Dr. meö. 
©eorg föeife=Poznan ßeruor. 3U feinem ©tellncrtreter 
muröe ©gsf. Frit? 3ligen=poznan gemäßlt. Der Bunöes* 
uorftanö muröe außeröem öurd) 5 Beifitzer erroeitert: 
©berleßreriTtielfe=0ruözî öz,Kaufmann£)erolö=Byögoszcz 
unö Banföireftor Fpclfcße=Cßoöziez. Hun naßm Bunöes* 
lieöermeifter IValter Kroll=poznan öas tVort. ©r öanfte 
öer ©ängerfcßaft für öas Vertrauen, öas ißm in feiner 
faßrelangen ©ättgfeit als Bunöesöirigent entgegengebrad)t 
moröen ift. Die ©inficßt, öaß nunmeßr fad)lid) öurcßgebilöete 
Kräfte uorßanöen finö, öie berufen finö, öas 5lmt öes 
Bunöesöirigentcn im ©inne neuzeitlid)er Slusricßtung 
fortzufüßren, ucranlaffen ißn, öem Bunöe öas 5lmt zur 
Verfügung zu ftellen. Unter ftarfem Beifall öanft öer 
Vorfitzenöe ©gsf. Kroll für feine langjäßrigen treuen 
Dienfte. 3um Bunöesöirigenten muröe öarauf einftimmig 
Karl 3ulius JTteißner gemäßlt.

2lls ©rt öer näcßften ©eneraloerfammlung muröe 
Corun beftimmt.

Had) ©rleöigung öes Punftes „Verfcßieöenes" 
fd)ließt öer Vorfitzenöe mit Danfesmorten für öie geleiftete 
Urb eit um 4 ilß r öie Verfammlung.

ü )ie  große flle if le r  entöecft m uröen .
I.

Un einem £erbfttagc öes 3aßres 1855 fam ein 
zmanzigfäßriger blonöer 3üngling nad) Düffelöorf; einen 
Knotenftod trug er in öer £anö, einen Banzen auf öem 
Büden, an öen ©cßußen ßing öer ©taub eines langen 
lüeges. 3 n einem befcßeiöenen ©aftßaufe belegte er ein 
billiges ©uartier unö ließ fid) öie läge öer Bilferftraße 
crflären. Dort zog er im gefud)ten Uaufe öie Klingel, 
©in ©ürfcßilö öarüber trug öie Uuffcßrift: Bobert 
©cßumann, Konzcrtöireftor. Uls ißm geöffnet muröe, 
öienerte er: „B'lein Harne iftBraßm s,3 oßannesBraßms 
aus Hamburg. 3cß ßabe ©rüße unö ©ntpfeßlungen aus* 
Zuridüen.” Unö öann ftanö er, beftemmenöer ©ßrfurcßt, 
geßeimcr Vergötterung »oll, Bobert ©cßumann gegenüber, 
öem ©cßöpfer öes „STtanfreö", öes „Kreisleriana", öes 
„©arneual", öer unuergleicßlicßen ticöer aus öem Born 
öer Bomantif.

©r ßatte nicßt nur ©rüße fonöern aud) ein paar 
felbftgefcßriebcneKompofitionen mitgebracßt, öie ©cßumann, 
öen jungen ©aft freunölicß empfangenö, fofort zur Durd)ficßt 
übernaßm. Dies unö jenes Blatt überflog er erft, pfiff 
ein paar (Tafte, öann begann er, uermunöert aufmcrfenö, 
einöringltcßer zu lefcn. Faft ßaftig fam es enölicß ßeraus: 
„IVollen ©ie mir etmas uorfpielen?" Uls Braßms eine 
öer mitgebracßten Klauterfonaten zu fptelen begann, fd)obcn 
fieß ©cßumanns Brauen ßößer unö ßößer. „3a, öas ift 
ja . . . " €r fprang auf. „©inen Hloment, öas muß 
Klara aueß ßören!”

Frau Klara ©cßumann, öie meltberüßtme pianiftin, 
famßtnzu, unö Braßms mußte fein ©piel uon uorn beginnen, 
©cßumann faß reglos. „Htcßr! BTeßr!" uerlangte er.

©ein farblos meießes ©efießt, auf öem feßon öie ©cßatten 
öroßenöer Kranfßeit lagen, mar, als ßöre unö feße er 
Offenbarungen, an öie er fd)on nicßt meßr geglaubt, 
unoermanöt auf öen ©pielenöen gerid)tct. ,,©r ift öa, 
öer fommen mußte! Dort fitzt er, auf öen id) martete, 
öer oollcnöen mirö, mas td) nicßt meßr zu ©nöe füßren 
fann".

5lls 3»ßannes Braßms geenöet ßatte, trat Klara 
©cßumann 311 ißm unö reießte ißm öie Hanö. ,,3d) glaube, 
öer liebe ©ott ßat ©ie glcid) fertig in öie tVelt gefetzt." 
2lucß ©cßumann ergriff öes 3üngeren Hanö unö ßielt fte 
feierlicß feft. „Kommen ©ie morgen mieöer unö übermorgen 
unö mann immer ©ie mollen”, nerabfd)ieöete er ergriffen 
feinen ©aft.

Dann fetzte er fid) an öen ©cßreibtifcß unö rief feine 
Düffelöorfer Ft'eunöe zufammen: „©s ift einer gefommen, 
uon öem meröen mir alle tüunöeröinge erleben!“

II.
1816 mar Franz uon ©cßober, ein uermögenöer, 

junger ITtann, öer als ©cßongeift in allen Künften 
öilcttiertc, nad) IVten gefommen, um gemeinfam mit 
feinem Frcunöe 3 »fcpß uon ©paun an öer ilniuerfität 
Zu ftuöteren. @d)on im mufiffreuöigcn Haufe öer ©pauns 
in Itnz ßatte er öie JLieöer eines nod) unbefannten 
IVieners, namens Franz ©cßubert, fennengelernt unö 
öiefe flingenöe ©cßönßeit, ^artßeit unö 3nmgfeit begeiftert 
ins Herz gefcßloffen. Hun, felbft in SUien, mar es fein 
erftes, ©paun zu örängen: „Du bift befreunöet mit 
öiefem ©cßubert; füßr mieß ßtn, id) muß ißn fenncnlernen." 
©0 maeßten fieß öie beiöen auf öen fVeg naeß Jliecßtentßal



Mnaus unö fanöen öort in öer iVohnung öes Sd)ulmeifters 
Schubert öen als Sd)ulgef)tlfen fungierenöen neungef)n= 
fahrigen $tan3, geraöc öamit befcßäfttgt, einen Pacf 
gergauftcr £)ofte gu forrtgieren. Cine furgbeinig 'eunölid)e 
©eftalt mit vollmeid)em ©efid)t unö treuhergigen klugen 
hinter öen Brillengläfern.

Dem eleganten ^remöen vorgeftellt unö über öen 
3mecf öes Befucßes unterrichtet, mußte öer meloöienretche 
Scßulgeßilfc nun von feinen mufifalifcßen Arbeiten 
berichten unö feine ©rgeugniffe vormeifen. ilnö mas 
fam öa alles gum Vorfcßein: Ouartette, (Sonaten, 
(Symphonien, Singfpiele, öann lieöer um lieöer; gange 
Bünöel foftbarer Sleinoöien öer fftufif.

„3a aber," brachte <5 d)ober in ßöchftem Crftaunen 
hervor, „öas alles öarf öod) nicht hior im Verborgenen

bleiben, öas muß öod) hinaus ans ließt, in öie lüelt, 
unö . . . (Sie öod) auch!”

„Pft! öer £)err Vater!" mehrte öer Scßulgehilfe 
ängftlicß ab unö feufgte. „Pia, es geht halt nicht immer 
fo, mie man gern möcht’."

„<Spaun", flüftcrt Schober feinem $rcunöe ins Oßr. 
„(Spaun, hior muß geholfen meröen." Dann muröe 
unter öen öreien einöringlid) ein vorfießtiges, leifc 
gehaltenes ©cfpräd) geführt, bei öem öie 2lugen öes 
jungen §rang Schubert aus anfänglichem bangfreuöigem 
^meifcl balö in hcllauffubelnöe 3 lu’orfid)t übergingen.

Der (Erfolg öes ©efpräcßes mar, öaß er, öes 
väterlichen ©rolls nicht aeßtenö, öen beengenöen ftoef 
öes Scbulgehtlfen an öen flagel hing unö hinaus in öie 
nur öer fftufif gemiömeten Freiheit gu ^reunöen gog, öie 
ißm hüfreid) öen IVeg bahnten.

icoooooooooooocoocxxxxxxoooocxxjcicocooaxooooocxxxxoooaxaDOOOcxioccoxiccioooooi
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(Ortsgruppe Byögos^c  ̂ öes B . ö. S . u. ©. Das für
(Enöe fftärg geplante Bongert (Opernd)öre uon fttcßatö 
lüagner unö ©utfeppe Veröi) ift verfeßoben moröen, rocil 
öer Cßor mit anöeren Aufgaben gu ftarf befdjäftigt ift 
unö meil öie fetgige 3eit gur Veranftaltung uon großen 
Songerten menig geeignet erfeßetnt. Bei öer augenblicflid)en 
politifd)en Spannung mußte ein ffttßerfolg, uerbunöen 
mit einem empfinölid)en Fehlbetrag in öen ffaffeneinnahmen 
unö allerlei Sdnoierigfeiten organtfatorifeßer 2lrt ermartet 
meröen. Deshalb gog es öer Vorftanö öer Ortsgruppe 
uor, öas Bongert vorläufig nicßt gu ueranftalten. Dafür 
foll es im Anfänge öes Oftober ftattfinöen. - flm 4. Februar 
fanö ein Sängerfafdnngsfeft bei kleinert ftatt. Unter 
öem fftotto „Cin flbenö in ©ringing" ftanö öas fttmmungs= 
volle, moßlgelungcne Foft. ©efchmad’volleSaalöeforationcn, 
fd)mtffige Cangmufif unö öie altbefannte Sänger= 
gemütlicßfeit gaben öem Foft feine flöte unö ließen öie 
richtige Fnfdyngsftimmung auffommen. fließt menig trug 
hiergu aud) ein gemetnfam gefungener Sd)unfelmalger 
„©tb acht auf öen 3«hrgang” unö öer flusfhanf eines 
fpriigigen „feurigen" in öem „©artenreftaurant" auf öer

Bühne bei. Der Befud) öes Foftos ließ nidjts gu 
münfeßen übrig unö fonnte öie Ortsgruppe auch einen 
finangiellen (Erfolg buchen. - 2Jm Sonntag, öem 12. fftärg 
mirfte ein ftarf er fftännercßor öer Ortsgruppe bei öer 
fjelöenehrung an öen Solöatengräbern auf öem fleuen 
evgl. Foieöl)ofe mit. Cr umrahmte öie Foicr öurd) gmei 
Cßore, öem befannten „Vater id) rufe öicß" unö „Dem 
flnöcnfen an öie ©efallenen".

Öer fnännergefangoerein„£ieöertafell842" beteiligte 
fid) nicßt nur an öem F afhingofeft öer ©rtspruppe, 
fonöern aud) - mie alle 3 aßeo vorher - gemeinfam mit 
öem „Verein öeutfd)e Bühne" unö öem „lehrerverein 
Byögosgcg pom." an einem großen F^f^hingsfeft in 
fämtlichen Räumen öes Civtl=S\afinos. 5lucß öiefes Foft, 
melches am 7. 3<wuar ftattfanö, mies eine Beforögabl 
von Befuchern auf unö gelang in allen feinen Peilen, 
flud) hior trug öie öem ©runögeöanfen öes Foftos 
„Stranöfeft am 3ofuiterfee" entfpred)enöe Deforation öer 
eingelnen ©aftftätten mefentlicß gum guten ©elingen bei 
unö öie Stimmung mar in allen vier Pangräumen unö 
aud) an öen flusfchanfftellen unübertrefflid) fröhlid).

Bier- und Likörsätze 
Kuchen- und Kompottgarnituren 

Schöne Trinkglas - Sätze
in e i n f a c h e r  und r e i c h e r  Ausführung

A .  cJCm&et
m . Ti}. Siecpidskl & 3. JCaspczak
Telefon 3193 BydgOSZCZ Dworcowa 4



E lek .triscH e  K r o n e n
R a d io a p p a r a t e  u. sämtl. elektr. 

B e le u c H tu n g s k ö r p e r
e m p f i e h l t  

Z a k i a d  E l e k t r o t e c h n i c 2 n y

„ I S K R A “
B Y D G O S Z C Z ,  ul. Gdanska 33, Tel. 1540.

E.Zimmermann
Auto- und W agen  - L a c k ie r  -A nsta lt

(D u c c o )  Sp ritzverfah ren

B Y D G O S Z C Z
Tel. 1329 ul. P e te rso n a  9 Gegr. 1873

Stepp- u. Daunendecken
D am en  1 .  _  - . .j-Wasche

S c h l a f r ö c k e  - P i j a m a s  
B l u s e n ,

1 M än te l
Kinder- j

empf i eh l t

3. JUlaczyAski I Ska
Bydgoszcz, ul. G danska 14— 16

T e le fon  3814 u. 21 38.

Foto ̂ Kunst> Anstalt
F. B A S C H E ,  B Y D G O S Z C Z
Grunw aldzka 78 - T e le fon  3064 

fertigt Bilder, die Ihnen gefallen.

GDldsiluniedemeisfep
BlldOOSZIZ

Marsz. Focha Nr. 26.

A nfertigung  
von Gold- und Silber­
schmuck, sowie sämtl.

Reparaturen. 
Einfassen von Keiler­
gewehren, Grandein, 

Fuchshaken etc.

Ein Dules Bum
von

Transporteure jeglicher Art liefert

WILLY TEMPLIN
E isen ko n s tru k tio n en  und M asch inen-Fab rik

B Y D G O S Z C Z ,  G runw aldzka 6 - T e le fon  13 86.

QCOOOCXXCXICXDCXXIClOCOCOCaXlOOOOOOOOOOCXXXX)

ROBERT ROSS|
T o p f e r m e i s t e r

Bydgoszcz, Sniadeckich 7. 

Neulieferung von Kachelöfen 
Umsetzen - Reparaturen.

Deilsihe liMslaM
Bank Spöldzielczy z ograniczon^ odpowiedzialno^ci^

w Bydgoszczy
ul. G danska 17 :: Te le fon-Sam m eln r. 2580

Postscheck-Konto Poznafi Nr. 202 264.

F i l i a l e n :

C h e lm n o  G rudz iqdz  ^  K o ro n o w o  

S w ie c ie  ^  W e jh e ro w o  X  W y rz y sk

Inh. Ed d y  Pop itz

Bydgoszcz
D luga 76 —  Tel. 1448

G rosse  A u s w a h l:

Bilderbücher,

Kinderspiele,

Jugendschöffen,

Kalender,

Füllhalter,

Briefpapiere.

P .R ie m e r
Sattlermeister

Bydgoszcz 
Gdanska 7 - Te l. 1219

Gegründet 1900.

L e d e rw a re n
R e is e a r t ik e l
S a tt le rw a re n
S p o r ta r t ik e l

E i g e n e  W e r k s t a t t

S ä a g& L
^Berücksichtigt bei 

Guren Ginkäufen 

die Inserenten in 

„Sang u. fK lang“ .'

j t e .
\ 6E0BAUCN G£8fUuCH

liveii« u. ■/
S e i f »  „ K o s m o s

entfernt unter Garantie

S o m m e r s p r o s s e n
gelbe F le ck en , M itesser, A ussch läge

sowie sämtl. Unreinigkeiten der Haut, verfeinert und 
verleiht der Haut ein rosiges Aussehen.
Krem 3,50 zi — Seife 1,20 zi

Drogeria Kosmos, D w or-ow a 55 .

S ä m tlic h e  P o ls te ra rbe iten , 
s o w ie  D e k o r a t io n e n  u . Jalousien .
werden sachgemäss, stilvoll und b i l l i g  ausgeführt.

HANS MAKOWSKI
Tapezierer und Dekorateur

B y d g o s z c z ,  Sniadeckich 31.

Uläsihe-m elier M. Hasse
M arsz. Fo ch a  26, E ck e  W arm insk iego

A nfertigung  von Dam en- und H erren w äsche  
nach  M ass. —  Be ttw äsche  —  Py jam as . 

A nende ln  von Sp itzen , H oh lsaum , Knop flöcher. 
W äsche- u. O berhem densto ffe , preisw . vo rrätig .

Stoffe zum Verarbeiten werden angenommen.

iJiodeme SCandacAeitm |
;; B e s te  Q u a li t ä t e n  u G r ö s s t e  A u s w a h l  ; 

in  W o l l e  u n d  S t ic k g a rn e n .
|j Ständige Anleitung in Handarbeiten kostenlos, j

II 'lüatecia Jienkamtz -  Qtuqa 33. j

% Jie is& i
Sp . z o. o.

Bydgoszcz, ul. Dworcowa 100
T e le fo n  3282 u. 3283.

Getreide, Sämereien, Kartoffeln.
j!ü



STOLZMANN
Dworcowa 3  -  Telefon Ö926

Obst- und Südfrüchte
säm tl. F is ch k o n se rve n .

K äse  - B u t te r  - E ie r  - G e flü g e l

Seifen, Lichte

Kölnisch Wasser

Parfüm,Creme,Puder

sowie kosmetische Artikel allet 
Art empfiehlt zum O s t e r f e s t e

C .  y K lX - 3 h d .Q a s z c z

Qdanska 10 -  Helef-on 3111
G egründet 1864.

tm ßjeh ien  zum S - t& C ^ Q S t1

Ostereier, Osterhasen, Pralinen, 
Ni Schokolade, Konfitüren, Zucker- 

waren und Konditorwaren
n u r  e i g e n e r  H e r s t e l l u n g

Dwor Szwajcarski Sp ö lk a  
z o. o.

ul. Jacko w sk ieg o  26 —  30 :: T e le fon  N r. 3254 
Abte ilg .: P fe ffe rk u ch en , Keks, Schoko laden- u. Z u ck e rw a ren fab rik

12 F ilia lg eschä fte  :: W ied e rve rk ä u fe r Rabatt. 
P r e i s l i s t e n  a u f  A n f o r d e r u n g .

Fritz Stanelle
T e lef. 3922 B y d g O S Z C Z  Tr?5°!eg0

V e r k a u f s g e s c h ä f t  
te ch n isch e r  A r t ik e l 
fü r  s a n itä re  A n lagen .

SämereienFeld-
Gem üse- 
B lum en-

nur bester in- und aus länd ischer 
Züchtung , em pfiehlt 

S a m e n - G r o s s h a n d l u n g

Wiefel & Co.
Bydgoszcz , ul. Dluga 42 - Telefon 38-20, 

Ka t a l o g  g r a t i s !

in g r ö s s t e r  A usw ah l und bester 
Ausführung, hergeste llt unter A u f­
sicht bester Fach leu te , em pfieh lt

M ö b e l h a u s

Ign.D.Grajnert
B y d g o s z c z ,  T e le fon  Nr. 1921. 

V e rk au f: D w o rcow a 21 - W arm insk iego  17.

BÜRO: ul. Gdanska 24 - Tel. 1311-1411 
LAGER: Nadportem 4 - Te!efonl21l

Getreide - Saaten - Hülsenfrüchte  
Futtermittel - Kohlen - Kunstdünger

S P E Z I A L I T Ä T  :
M i l c h l e i s t u n g s f u t t e r  „ R E K O R D ”

Eil

3 m  sa lcfi e in e m  'lü a y e t t  w -ücden Sie nich t tnefic fa f ic e n !

' Aber> w a r u m  noch  
' den alten H u t?

Z m e in ig e x  T la c h l .
W  , F E L I X S A U E R

reiche Auswahl in Herrenhüten und Mützen.
N u r  g u t e  Q u a l i t ä t e n ,  s o  i d e  P r e i s e .



Fein und mild
duftet unser

£aivendet ~H}a&sec.

ScfmaneitcUagetie
B y d g o s z c z

Gdanska 5 Tel. 38 29

■ ■ ■ ■ B i lM H

Tapeten "
Linoleum 

Kokosläufer
in g r O s s e r  A u s w a h l  zu 

billigsten Preisen

3a. Jdaim m .: 3cetec

So

■■k. '■■■kl

■ ■Bil
;:;sSK
Bis s;ll

B y d g o s z c z
ul. Dworcowa Nr. 15.

Uhren und Bijouterie
so lide R ep ara tu rw erksta tt bei

L. H\NELT
B y d g o s z c z ,  u l.  D w o r c o w a  16 

(vis ä vis der Deutschen Rundschau} 
W a f f e n ,  M v in it io n  u n d  J a g d g e rä te  

—  R e p a r a tu r e n  —

R. Sfenzel, Bydgoszc:
Conditorei und Cafe
e m p f i e h l t  zum F e s t :

Marzipan, Konfekt und Ostereier
e i g e n e r  H e r s t e l l u n g .

Bücher u. Noten
f ü r

deutsches Volkstum  
deutsche Kultur

deutsche Arbeit
in Stadt u. Land.

W . Johnes Buchhandlung
B y d g o s z c z  (Bromberg)
ul. Gdanska Nr. 28.

Süssigke iten  zum O s t e r f e s t
F i g u r e n ,  K o n f e k t  u s w .

nur von „LuLullus”
F i l i a l e n :  Bydgoszcz, Poznan, Gniezno, Inowrociaw, Toruri, Chelmno, Grudzi^dz,

Chojnice, Tczew, Starogard, Gdynia, Lodi, Katowice.

A. Wolter
W e rk s ta tt  
fü r  Schm iede- u. 
Kunstschm iede  - 
A rbe it.

B Y D G O S Z C Z
ul. Sw. Tröjcy Nr. 22.

1 Schuhwaren!!
G rösste Auswahl in allen Arten. 
Prim a Qualitäten, niedrige Preise.

Fr. Wisniewski, Mostowa 10. 
öooooaxxooocxriciocaDOCocxjcxxxxDaQcxxxxooö

Budgosziz
ul. 3-go Maja 2Da

Telefon 3569

fluio-
g a n g e n .

j W ills t  Du G lück  und F re u d ’ e rringen , 
K au f' D ir e ins von d iesen  D in g en !

Motorräder „ H e r k u l e s ”
mit Ballonbereifung und Starter.  
Fahrräder —  Nähmaschinen.

J. Reeck, Bydgoszcz
ul. D w orcow a Nr. 17.
R e p a r a t u r - W e r k s t a t t .  

Ilil

Eiserne

Betten

Neumann & Knitter
Bydgoszcz , ul. N iedzw iedzia 1, Te l. 3141.



Jiu d a if Sammet
I. G d a n s k a  4-3 

T e l e f o n  1 0  4-5.B y d g o s z c z ;
Zum Osterfest empfehle:

Ostersch inken
geräuchert und gekocht

Oster brat wurst
in verschiedenen Sorten: Cervelat, 
Salami u. Teewurst sowie div. Auf­
schnitte u. Salate in bekannter Güte

B e s t e l lu n g e n  v o n  a u s s e r h a l b  w e r d e n  
p r o m p t  e r le d ig t .

E i g e n e  K ü h l  - A n l a g e .

S ie gute Wie 
uam Jacfinumii nuc!
K. N E U F E R T  Ä ? her'
B y d g o s z c z ,  ul. Gdanska 17.

S. Sucma
E lek tro te ch n isch es  In s ta lla tion sb ü ro . 
Bydgoszcz , G danska 59, T e le fo n  12 97.

E le k tr . L ich t- u. K ra ftan lag en  
R ad io  :: Be leuch tungskö rper.

P. Steinke, Bydgoszcz
Grunw aldzka 6 T e lefon  3752

Zum  O s t e r f e s t  em pfehle

K o l o n i a l w a r e n  und 

D e l i k a t e s s e n .

Bei telefonischem Anruf Zustellung ins Haus.

F I  R M E N -  
SCHILDER 

UND

BUCHSTABEN

B Y D G O SZC Z
DWORCOWA 38 
TELEFON 3905.

auumjirnmnnnnjuimuiminrumnmuuuuimimuuumnnnnrjuiiia

J. P I E C E K
I N G E N I E U R
vorm.- G O E R T Z  &  B A U M A N N

B YD G O SZCZ , S 0 B I E S K I E G 0  8
TELEFON JVä 3573 u. 3406.

Zentralheizungen, Lüftungs-, 

Bade- und Trockenanlagen.

Be- und Entwässerungen, 

annniuinnnjumiumiuintiniiiuiniuinniinnjuiniinnnnnnnnnniä

TRAURINGE
U H R E N  
G O L D -  U. 
S I L B E R ­
W A R E N

empfiehlt 
in reicher Auswahl

B. Grawunder
BydgOSZCZ, Dworcowa 57

Telefon 1698 - Gegr. 1900.

MaBanfortioung
in guten Rustiitirung. -

Reparaturen, sihnell 
sauber u. preiswert.

FH M

B itlü M e re i
m m m

ul. GdansHa 26 
Telefon 1949.

Anfertigung uon

Bpiiksaifeei
IGF

Familie, 
ßesdiUtt, 
llereine, 
oereide, 
ßenassen- 
schaften,
Kinhen,
Sdiulen.

Jtut. J iu s o ttt
T. z o. p.

Te l. 3026 - ul. G danska 7 - Tel. 1650

e m p f i e h l t  sein re ichhaltiges Lag e r an 

Stabeisen, Bleche, Drahtnägel 
Werkzeuge
Haus- und Küchengeräte
B ien en w irtsch a ftlich e  A rtik e l 
E is e rn e  Be tts te llen .

8 Ueberzeugen Sie sich selbst
p  von Güte, G eschm ack  und P re isw ü rd igke it 
H  m einer Bäckere i-  u. Kond itore ierzeugn isse

§ FRIEDRICH NESKE
O B Y D G O S Z C Z , U L . P O M O R S K A  72 b
Q Frühgebäck frei Haus ! Q

ooooooocooocaxiooocxioooooaoaxiooooccaxx)

I R e s t a u r a n t  t

I „Podbipi^ta" (
I
i
t
I

Tel. 3465 Inh. L. Rose Tel. 3465

findet Ih r lb. Sangesb rüder 
alles, was das H erz  begehrt. 
S p e z i a l i t ä t  K r e b s s u p p e .  

Lo k a l b is 3 U h r  m o r g e n s  geöffnet. 
I E tage:

Billard- und Vereinsräume.

\
\
I
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E L y s i u m99
Gdanska 68 eypcoszcz t u . i /o i

A n e r k a n n t  g u te  IL ü c H e  -  R e ic H K a lt ig e  ö  
A b e n d -H a r t e  -  G u t g e p f l .  G e t r ä n k e ,  Q  

A b  6  U h r  : U n t e r h a l t u n g s k o n z e r t .  Q

öooooociaDocxxxxooooocxaxacxcccxxxr.ocaxi


